
Städtische Stellwagen .In der letzten Stadtratssitzung brachte
VizebürgermeisterRaineinenBerichtder städtischenStellwagen-¬
unternehmungüberdie Einnahmenin der Zeit vom1 .Juli 1914bis
30 .Juni 1915 zur Kenntnis .Die absoluten Einnahmenbetrugenin

dieserZeit1,479. 183Kgegen2,279. 790Kin derselbenZeitdes

AøgderungderKehrichtabfuhr.DerMagistratschreibtfürdieLiefe-¬
ungvon7600StückWechseltonnenfürMülleinsammlung,von6Stück
taubfreienMüllkippernund3 Waschmaschinensowie2Spülbehältern
ReinigenderWechseltonnenundLieferungvon25Müllabfuhrwagen

ine Offertvernandlungfür den14 .September . J .10Uhrvormittags
Anbotesind im Bürodes Magistratsrates Dr .Jamöck( Abt .) ,

nneuenRathausezu überreichenBehelfekönnenimStadtbauamte,
Fachabteilung11,&.BezirkSchlesingerplatzeingesehenwerden

diumwirdnichtgefordert

traßenbahnhofFavoritenDerStadtrathatdenAusbaudesBahnhofes
FavoritenderstädtischenStraßenbahnendurchErrichtungeiner
dritten Hallegenehmigtunddie erforderlichenKostenin derHöhe
von350. 000Kbewilligt.

BeginndesRindermarktes.ZufolgeErmächtigungder . - ö.Statt-¬
haltereiwirdmitRückaichtaufdenKriegszustandunddiedadurch
verursachtenaußerxntgewöhnlichenVerhältnisseamWiener
Zentralviehmarkteangeordnet ,daßauf KriegsdauerderBeinlvieh-¬

undRindermarktgleichzeitigum10Uhrvormittagszubeginnenund
um3 Uhrnachmittagszuendenhat .

Pensienierung.DerStadtrathatdemAnsuchenderOberkindergärtnerin
LadislawaZakrzewski ,Leiterin des Kindergartens5 .BezirkPilgram-¬
gasse3 ,umVersetzungin denbleibendenRuhestendFolgegegeben.

Vorjahres .
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